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PUBLIKATIONEN 
 
Aufsätze in akademischen Zeitschriften [Peer-Reviewed Publikationen] 
 

„Dem männlichen Arzte aber vertraute man sich nicht in demselben Masse an, man scheute sein 
Geschlecht, [...]“ - Weibliches Geschlecht als diskursive Strategie in „Das Geschlechtsleben des 
Weibes“ (19016) von Anna Fischer-Dückelmann. In: Barbara, Metzler/Julia, Himmelsbach/Diotima, 
Bertel/Daniela, Schmid/Nora, Grohs/Philipp Nigitsch (Hg). (Deutungs-)Macht des Öffentlichen. 
Beiträge zur dritten under.docs-Fachtagung zu Kommunikation. Wien: danzig & unfried 2021. 167-
176. 
 

„[…] so muss und kann auch das sexuelle Gefühlsleben des Weibes kein so wesentlich anderes 
sein als das des Mannes“ – Zur Diskursivierung der weiblichen Sexualität in ‚Das 
Geschlechtslebens des Weibes‘ (19016) von Anna Fischer-Dückelmann. In: Virus. Beiträge zur 
Sozialgeschichte der Medizin 18. Leipzig: Leipziger Universitätsverlag 2019. 149-186. DOI: 
https://doi.org/10.1553/virus18s149 
 
 
Wissenschaftliche Publikationen  
 

Über Körper, Geschlecht und Begehren Sprechen: Geschichte der Sexualitäten vom späten 18. bis 
ins frühe 20. Jahrhundert, In: Anna Jungmayr/Bezirksmuseum Josefstadt (Hg.). »...Vor Schand und 
Noth gerettet«?!: Findelhaus, Gebäranstalt und die Matriken der Alser Vorstadt. Wien: Bezirksmuseum 
Josefstadt, 121-136.  
 

Objektgeschichten: Buch "Die Frau als Hausärztin“, In: Anna Jungmayr/Bezirksmuseum Josefstadt 
(Hg.). »...Vor Schand und Noth gerettet«?!: Findelhaus, Gebäranstalt und die Matriken der Alser 
Vorstadt. Wien: Bezirksmuseum Josefstadt, 118.  
 

Verschränkung von Geschlecht, (Straf-)Recht und kommerzieller Sexualität – Der Blick der Wiener 
Polizei auf das Verkaufen sexueller Dienstleistungen, in: History | Sexuality | Law - Verschränkung von 
Recht und Sexualität im historischen Kontext, https://hsl.hypotheses.org/1549 (veröffentlicht am 
19.12.2020)  
 

Gender Relationships between Occupiers and Occupied during the Allied Occupation of Germany after 
1945, 06.06.2019 - 07.06.2019 FRIAS / Freiburg Institute for Advanced Studies, in: Militärgeschichtliche 
Zeitschrift 79/1 (2020), 123-130. DOI: https://doi-org.uaccess.univie.ac.at/10.1515/mgzs-2020-0005 
 

Susanne Krejsa MacManus / Christian Fiala, Der Detektiv der fruchtbaren Tage. Die Geschichte des 
Gynäkologen Hermann Knaus (1892-1970) (=Schriftenreihe des Museums für Verhütung und 
Schwangerschaftsabbruch 1 Wien 2017: Verlagshaus der Ärzte), in: Virus. Beiträge zur Sozialgeschichte 
der Medizin 19, Leipzig: Leipziger Universitätsverlag 2020. 336-338. online unter: 
https://austriaca.at/0xc1aa5576_0x003c8ebc.pdf 
 

Anna Fischer-Dückelmann. Biographie für die Homepage „Frauen in Bewegung 1848-1938“, in: Ariadne – 
das frauen- und genderspezifische Wissensportal der Österreichischen Nationalbibliothek, online unter: 
http://fraueninbewegung.onb.ac.at/Pages/PersonDetail.aspx?p_iPersonenID=12279628 (veröffentlicht im 
August 2018). 
 
 
Wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten 
 

Die Diskursivierung der weiblichen Sexualität in "Das Geschlechtslebens des Weibes" (1901⁶) von Anna 
Fischer-Dückelmann. Unveröff. Diplomarbeit. Wien, 2018. Abstract online unter: 
http://othes.univie.ac.at/52020/ 
 

Herinneren en herdenken: De rol van de Tweede Wereldoorlog in het collectief geheugen in Nederland 
(Erinnern und Gedenken. Der Zweite Weltkrieg im kollektiven Gedächtnis der Niederlande). Unveröff. 
Bachelorarbeit, 2014. 
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VORTRÄGE  
 
27. Oktober 2022 “Pimp-wars”, police and the media: Viennese pimps in Hamburg’s St. Pauli, 

mid to late 1960s. Between Deviance and Marginalization. Gendered 

Perspectives on Transnational Crime, Erfurt [zusammen mit Annalisa Martin]. 

29. April 2022 "Für den GV hatte ich vom Anzeiger keinen Betrag verlangt, rechnete aber mit 

einem Geldgeschenk.“ – Verhandeln über sexuelle Dienstleistungen im Wien 

der 1940er bis 1960er Jahre. 3. Jahrestagung des Arbeitskreises Sexualitäten 

in der Geschichte. Sozioökonimie der Sexualitäten. Wien. 

23. April 2022  "Für den GV hatte ich vom Anzeiger keinen Betrag verlangt, rechnete aber mit 
einem Geldgeschenk.“ – Zur Thematisierung von kommerzieller Sexualität in 
Strafprozessakten nach 1945. 14. Österreichischer Zeitgeschichte Tag: Risse 
in der Zeitgeschichte. Transformationen. Konflikte. Perspektiven, Salzburg. 
23.04.2022. 

30. März 2022 Von „Geldgeschenken“ und „Unzuchtsdiebstählen“. Verhandeln über sexuelle 
Dienstleistungen im Wien der 1940er bis 1960er Jahre, Morgenkolloquium des 
Instituts für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Wien.  

25. Oktober 2021 “these women […] are no longer suitable for married life and for a regular job in 
the household” – A microhistory of selling and bartering sex in postwar Vienna, 
Behind the Scenes of the City. The Hidden, the Forbidden, the Forgotten. 
Stockholm City Museum, Stockholm.  

3. Oktober 2021  “Commercial Sex and Processes of Normalization in post-war Austria through 

the Lens of Criminal Court Records”, GSA Seminar “To Look Through Court 

Records”, Annual Conference German Studies Association. Indianapolis, 

Indiana (US) [hybrid] (Workshop abgesagt) 

10. September 2021 „‘Sind Wiens Kriminalbeamte arme Hascher?‘. Kommerzielle Sexualität und 

Zuhälterei im Spannungsfeld von polizeilicher Fremd- und 

Selbstwahrnehmung im Wien der 1960er Jahre“, Polizei und Sicherheit in 

urbanen Räumen vom 18. bis 21. Jahrhundert. 30. Kolloquium zur 

Polizeigeschichte. Philips Universität Marburg. 

16. Juni 2021  „Verschränkung von Geschlecht, (Straf-)Recht und kommerzieller Sexualität – 

Der Blick der Wiener Polizei auf das Verkaufen sexueller Dienstleistungen in 

der Nachkriegszeit“, Mittwochskolloquium der Johannes Kepler Universität 

(Institute für Neuere und Zeitgeschichte, Gesellschafts- und Sozialpolitik, 

Sozial- und Wirtschaftsgeschichte) sowie der Kunstuniversität Linz, Linz 

[online]. 

3. Juni 2021  “The Caritas Socialis and their care provisions for girls and women in 

occupied, post-war Vienna (1945-1955)”, CCSCE Conference “Religion, social 

commitment, and female agency. Encounters with subalternity and resilience”, 

Leuven [online]. 

16. März 2021  “‘The women who indulge in clandestine prostitution are extremely cunning 

[…]’ - Commercial sex and processes of normalization in post-war Austria 

through the lens of police files”, Interdisciplinary Graduate Workshop 

“Sexuality in History”, veranstaltet von der a.r.t.e.s. Graduate School for the 

Humanities Cologne, Köln [online].  

21. November 2020  „Arbeitskreis zur Dissertation ‚Kommerzielle Sexualität und sexueller 

Tauschhandel im Wien der Nachkriegszeit‘“, 6. Interdisziplinärer Workshop 

Kritische Sexarbeitsforschung, veranstaltet von der Gesellschaft für 

Sexarbeits- und Prostitutionsforschung (GSPF), Leipzig [online]. 
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20. Oktober 2020  “Commercial Sexuality and Sexual Bartering in Postwar Vienna”. Research 

Design Course (RDC), organized by the European Graduate School for 

Training in Economic and Social Historical Research (ESTER), Lisbon School 

of Economics and Management, Lissabon [online], 20. Oktober 2020.  

27. Februar 2020  „Kommerzielle Sexualität und deren Regulierung während der Besatzungszeit 

in Österreich (1945-1955) – Ein Werkstättenbericht“. DissertantInnen-Tagung 

Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte, Innsbruck, 27. Februar 2020. 

8. Oktober 2019  “A reflection on the concept of agency when researching sexual relations, 

prostitution and sexual barter during the Allied Occupation of Vienna (1945-

1955)”. Women beyond passive victimhood, Konferenz der 

Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung e.V., Otto-von-

Guericke- Universität Magdeburg. 

24. Mai 2019 "Female sexuality and desire in Anna Fischer-Dückelmann’s sexual-health 

advice book ‘The Sex-Life of Woman’ (1901, 6th ed.)". Handling the Body, 

taking Control: Technologies of the Gendered Body, 10th European Spring 

School on the History of Science and Popularization, Menorca, Balear. Inseln. 

9. November 2018  „Zur Sagbarmachung der weiblichen Sexualität im Sexualratgeber. ‚Das 

Geschlechtsleben des Weibes‘ (19016) von Anna Fischer-Dückelmann". 

Konzepte sexueller Gesundheit vom Mittelalter bis zum 21. Jahrhundert, 

Jahrestagung des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin - Geschichte(n) 

von Gesundheit und Krankheit, Schruns.   

29. Mai 2018  „Homosexualitätskonzepte in ‚Das Geschlechtsleben des Weibes‘ (1901) von 

Anna Fischer-Dückelmann“. Geladener Gastvortrag im Seminar Homo- und 

Bisexualität in der Neuzeit, Dr. Alfred Weiß, Universität Salzburg. 

5. Mai 2017  “’Learning to speak about the unspeakable’ – The discourse on sexuality in 

‘The Sex-life of Woman’ (19016) by Anna Fischer-Dückelmann”. #QueerAF: 

(Re)presenting Gender & Sexuality in History & Cultural Studies, 5th Annual 

Dean Hopper Conference, Drew University, Madison, New Jersey. 

 

 


